Norbert Mappes-Niediek: Balkan-Mafia.Staaten in der Hand des Verbrechens. Eine Gefahr für Europa Ch. Links Verlag, Berlin 2003, ISBN 3861532840, Broschiert, 200 Seiten, 14,90 EUR 
Mit 30 Abbildungen. Die Balkanstaaten drohen zur Beute korrupter Eliten und organisierter Verbrecher zu werden. In Serbien unter Milosevic erhielten Kriminelle planmäßig Polizeiausweise, 142 ungeklärte Morde wurden seitdem registriert. In Mazedonien unterhält die Polizei eigene Bordelle und in Tirana tritt die kolumbianische Mafia als Investor auf. In Bosnien und Mazedonien wird mit jeder Regierung der Zoll- und der Polizeichef ausgewechselt, blüht die Korruption. Wie können die EU-Staaten angemessen darauf reagieren? Soll man warten, bis die jungen Nationalstaaten mit dem Problem selbst fertig geworden sind, oder eingreifen, damit sich keine mafiaähnlichen Strukturen festsetzen? Norbert Mappes-Niediek beschreibt nicht nur die Praktiken der kriminellen Clans und zeigt ihr Vordringen nach Westeuropa auf, sondern unterbreitet auch Vorschläge, wie dem politisch begegnet werden kann. (Klappentext)

Rezensionen:  http://www.perlentaucher.de/buch/norbert-mappes-niediek/balkan-mafia.html
Norbert Mappes-Niediek, Kroatien - Das Land hinter der Adria-Kulisse, Ch. Links Verlag, Berlin 2009
Norbert Mappes-Niediek: Arme Roma, böse Zigeuner, Was an den Vorurteilen über die Zuwanderer stimmt Ch. Links Verlag, Berlin 2012, ISBN 3861536846, Kartoniert, 207 Seiten, 16,90 EUR 
Warum kommen die Roma in Osteuropa aus ihrem Elend nicht heraus? Sind sie arm, weil sie diskriminiert werden, oder werden sie diskriminiert, weil sie arm sind? Sind sie arbeitsscheu, kriminell und womöglich dümmer als andere? So wird oft gefragt, wenn auch meistens hinter vorgehaltener Hand. Und die Antwort kennt man natürlich: "Typisch Roma." Der langjährige Balkan-Korrespondent Norbert Mappes-Niediek unternimmt einen Faktencheck und kommt zu überraschenden Befunden. Zugleich kritisiert er die europäische Roma-Politik und die von ihr beförderte "Gypsy industry" fundamental und zeigt alternative Wege auf.(Klappentext)
Rezensionen: http://www.perlentaucher.de/buch/norbert-mappes-niediek/arme-roma-boese-zigeuner.html
Karl-Markus Gauß. Die Hundeesser von Svinia,  dtv 13437, 2008/3 (Erstausgabe 2004 Paul Zsolnay Verlag Wien, ISBN 3-552-05292-5,

Svinia, ein Ort im Osten der Slowakei, in der Erweiterungszone der Europäischen Union; und ein Ort, wie aus der Zeit und der Welt gefallen. Dort leben die Ausgestoßenen unter den ärmsten der Europäer, Roma, die so lange umgesiedelt, verfolgt, missachtet wurden, bis sie ihre eigene Geschichte vergaßen. Die 700 in Svinia lebenden Menschen werden selbst von den anderen Roma verachtet, weil sie als Degesi, als "Hundeesser", gelten und eine Kaste der Unberührbaren bilden. Von dieser fremden, nahen Welt berichtet dieses Buch, mit dem uns Karl-Markus Gauß aufs Neue das Staunen über Europa lehrt. (Klappentext)
Rezensionen: http://www.perlentaucher.de/buch/karl-markus-gauss/die-hundeesser-von-svinia.html
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